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Aufforstungs- und Verbauungsprojekten. Seit 1893 versah er auch den

Dienst eines kantonalen Kultur-Ingenieurs.
In beiden Eigenschaften hat Leuzinger dem Kanton Glarus vor-

treffliche Dienste geleistet. Mit einem gründlichen Wissen verband er viel
praktisches Geschick, welches ihn befähigte, für die ihm übertragenen mannig-
fachen Aufgaben selbst unter schwierigen Verhältnissen eine befriedigende
Lösung zu finden. Dabei war er ein gewissenhafter und fleißiger Beamter,
der, seinem Wesen nach ruhig und überlegt, an dem, was er als richtig
erkannt hatte, mit Entschiedenheit festhielt. Kein Wunder, daß der tüchtige
und liebenswürdige Mann das Zutrauen der Behörden, wie der Be-
völkeruug in hohem Maße genoß.

Auch unserer Zeitschrift war Leuzinger während einer Reihe von
Jahren ein treuer Mitarbeiter, dem wir zahlreiche interessante Korres-
Pondenzen über Ereignisse auf forstlichem Gebiet im Glarnerlande ver-
danken.

Den durch den viel zu frühen Hinscheid unseres werten Kollegen schwer

betroffenenen Hinterlassenen unsere aufrichtige Teilnahme und die Ver-
sicherung, daß ihn seine Fachgenossen stets in bestem Andenken behalten
werden.

LlâllbÛMen. P. Lorenz f. Aus dem Oberengadin kommt die

Trauerkunde, daß letzten Monat Hr. Paul Lorenz, von Filisur, seit
1898 Kreisförster des Kreises Samaden, durch den Tod abberufen wurde.
Lorenz erreichte ein Alter von nur 42 Jahren. Er absolvierte seine Fach-
studien am eidg. Polytechnikum, erwarb 1888 das Diplom, war nachher
längere Zeit im Sotto-Cenere als Praktikant tätig und bestand 1896 die

eidg. Staatsprüfung. R. I.

—
Wüchercrnzeigen.

Neue literarische Erscheinungen.
citerstur-11atlmei§e sur Sesebiebte cker Äalckungen, 5or§nvîrt§ebstt unck ?or«t-

wisîenscbakt. Ergänzungen zum I. Teil der Encyklopädie und Methodologie der

Forstwissenschaft von Dr. Richard Heß. Gießen, 1904. Buchdruckern Heppeler

à Meyer. 15 S. gr. 8°.

Freie DurcMrstUNg. Von Dr. Carl Robert Heck, kgl. wiirtt. Oberförster, in
Adelberg. Mit 31 Übersichten und 6 Tafeln. Berlin. Verlag von Julius
Springer, ISO 4. XII u. 115 S. 8°. Preis brosch. Mk. 3.

lspsttorato ?orsstals <Zs Oantons Mciuo. (lknni cki Selvieoltiira, per it (lorso
cki Lotto-Ispsttori korsstali, (compilait ckai six. Ispettori lllei2 ock ^.Iblsstti)
Lellin2ona, TIpogiaLa s lütvAralla Llantonalo. 1904. IV s 120 p. in-8°.
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Scftut?l>0l2, Treibholz, Mldolê. Eine weitere waldbauliche Studie von Dr. Hem-
manu. Köstritz. Vertag von C. Sciferts Buchdruckern. 1904. 48 S. 8°. Preis
drosch. Mk. 1.50.

ver Ausbau cker wirtschsstlicken Linîêilung des Wege- und Schneisennetzes im
Walde. Von Otto Kaiser, Negiernngs- und Forstrat a. D. Mit 16 Textfigurcn
und 14 lithogr. Tafeln. Berlin. Verlag don Julius Springer. 1904. VIII
u. 146 S. gr. 8°.

Laussriv korsslisre (2° artielo) par I?. Ds.^obe?-k. jUxtraik cku LnUolin cks In.

Loeiêìê ck'V^rieuIturs.) Obateanroux. DipvAraxbis si Uitbograpbis UauAlois.
1904. 15. p. in-8°.

Wasservcrhältnisse der Schweiz. vdîingediêt von cken gtiêllên vis 2vr Tsmins-
münckung. Dritter Teil: Die Längcnprofilc der fließenden Gewässer unter spezieller

Berücksichtigung der ausgenützten und der für neue Wasserkraft-Anlagen noch der-

fügbaren Strecken, nebst typischen Querprofilen und den Höhenversichcrungcn.

L. Kinter-Iihcin und seine vcdeutendern Zuflüsse. I. und II. Hälfte. Bc-
arbeitet und herausgegeben von der hydrometrischen Abteilung des eidg. Oberbau-

inspektorates. 1904. 59 Tafeln gr. Fol.
^ -i-

H

Vie Technik ckêî ^orstdehutre; gegen Tiere. Anleitung zur Ausführung von Vor-
beugungs- und Vertilgungsmaßregeln in der Hand des Revicrvcrwalters, Forst-
schutzbeamten und Privatwaldbesitzers. Von Dr. Karl Eckstein, Köuigl. Profes-
for der Zoologie an der Forstakadcmie Eberswaldc, Dirigent der zoologischen Ab-

teilung des forstlichen Versuchswesens in Preußen. Mit 52 Textabbildungen. Berlin.
Verlagsbuchhandlung Paul Parcy, 1904. VI und 188 S. gr. 8°. Preis in
Leinwand geb. M. 4.50.

Der Herr Verfasser hat aus der Lehre vom Forstschutz herausgegriffen, was sich

speziell ans die Bekämpfung der forstschädlichen Tiere bezieht. Er setzt somit voraus,
der das Werk Benutzende sei schon mit der äußern Erscheinung des betreffenden Schäd-

lings und seiner Lebensweise vertraut und berührt daher diese Punkte nur kurz. Etwas
einläßlicher wird der Schaden behandelt, das Hauptgewicht aber fällt auf die Vor-
beugungs- und Bekämpfungsmaßregeln.

Der gesamte Stoff ist in die drei Abschnitte: Bekämpfung der forstschädlichen

Wirbeltiere, der Käfer, Wespen und Schmetterlinge und der übrigen Insekten, geglie-
dert, von denen der zweite annähernd zwei Drittel des Umfanges des Buches einnimmt.
Dabei haben, wie wohl begreiflich, die Waldfcinde des Gebirges nicht die gleiche Be-

achtung gefunden, wie diejenigen der Ebene und sind demgcmäs manche dort nicht un-
Wichtige Arten, als z. B. Nomieus tlombras, diotricksutatus und lâriels, Lol^Zraxpus
poliArapbus, (lnstlioeumpa p^tioeampa, Hsmàrs adistum usw. nicht in den Kreis der

Betrachtung einbezogen worden. Tatsächlich erscheint solches auch durchaus gerechtfer-

tigt, ergibt sich doch die Notwendigkeit, die Technik des Forstschutzes als gesondertes

Thema zu behandeln, in viel höherem Maße für die von so vielen Jnsektenkalamitätcn

heimgesuchte Kahlschlagwirtschast des Flachlandes, als für die mehr natürlich verjüngten

Gebirgswaldungen. —
Wir sehen davon ab, ans einzelne wenige Punkte, hinsichtlich welcher wir Be-

merkungcn anzubringen hätten, einzutreten, weil dieselben für den Wert des Buches

belanglos sind und man billigerweise von einem Norddeutschen nicht verlangen kann,
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das; cr mit dc» Insekten des Hochgebirges vertraut sei, wie mit denjenigen der Ebene.

— Auch der schwciz. Forstmann und Waldbesitzcr wird manche Belehrung, manchen

nützlichen Wink finden in dem Werke, das sich ebenso vorteilhaft durch Weglassung
alles Nebensächlichen und knappe, klare Behandlung des Wichtigen, wie durch die darin
niedergelegte reiche eigene Erfahrung auszeichnet.

Le LraMtteur und Lhe Lrainlstor sind zwei Halbmonatsschriften zum Studium
der französischen, resp, der englischen lind deutschen Sprache. Bezugspreis jeder

Ausgabe Fr. 2.— per Semester. Diese Blätter verfolgen eine ähnliche Tendenz
wie die Unterrichtsbriefe von Toussaint-Langenscheid, nur verlangen sie nicht so

intensive Arbeit. Wer das Werk schwerer Arbeit nicht gern zerfallen lassen, sondern
sich in angenehmer und unterhaltender Weise weiter ausbilden will, findet hier
ein brauchbares und bequemes Hilfsmittel. — Probenummern kostenfrei durch die

Geschäftsstelle des „Traducteur" oder des „Translator" in La Chaux-de-Fo»ds.

X
Anzeigen.

Vorlesungen für Studierende der Forstwissenschaft an der
Universität München

im Wintersemester 1304/1905. (Beginn der Vorlesungen am 22. Oktober.)
-1. Forstwissenschaftliche Disziplinen: Professor Or. Weber: Forst-

einrichlung 1 Std.; Baum- und Bcstandesschätzung 2 Std. ; Praktische Uebungen in Forst-
cinrichtung. — Prof. Or. Mahr: Waldbau 6 Std.; Anleitung zu Arbeiten in Wald-
ban usw. -- Professor Or. Endres: Forstpolitik 5 Std.; Waldwerlrcchnung und
Statistik 1 Std.; Uebungen in derselben. — Professor Or. Namann: Bodenkunde
5 Std.; bodenknndl. Praktikum 2 Std. —Professor Or. Frhr. v. Tnbeuf: Anatomie
und Physiologie der Pflanzen 4 Std.; Mikroskopisches Praktikum. — Professor Or.
Pauly: Forstzoologie 4 Std. — Privntdozent vr. Schüpfcr: beurlaubt.

L. Grund- und Hilfswissenschaften: Geh. Hofrat Or. Brentano:
Allgemeine Volkswirtschaftslehre 5 Std.; Oekonom. Politik 6 Std. — Professor Or.
Lotz: Finanzwissenschnft 5 Std. — Professor I>r. Gg. v. Mahr: Allgem. National-
ökonomie ö Std.; Statistik 4 Std. — Professor Ritter v. Bacher: Anorganische
Experimentalchemie 5 Std. — Professor Or. Groth: Mineralogie 5 Std. — Pro-
fessor vr. Röntgen: Experimentalphysik 5 Std. — Professor vr. Erk: Mcteoro-
logic und Klimatologie 4 Std.

Vorlesungen an der Universität Tübingen
im Wintersemester 1304,05. (Beginn des Semesters: 17. Oktober 1304.)

Brill: Höhcrc Mathematik. — Paschen: Physik, II. Teil. — Waitz: Meteoro-
logic. — WiSlicenuS: Anorganische Chemie. — Koken: Mineralogie; allgemeine
Geologie. — Vöchting: Allgemeine Botanik; mikroskopischer Kursus. — Hegel-
maier: Anatomie und Biologie der Holzgewächse mit mikroskopischen Demonstrationen.
B lochmann: allgemeine und spezielle Zoologie. — Schön berg: Volkswirtschafts-
lehre. — Harms: Finanzwissenschnft. — Jolly: Reichsstaatsrecht und wiirttem-
bcrgisches Stantsrecht. — Bühl er: Einleitung i» die Forstwissenschaft, Waldbau,
II. Teil, Forstwirtschaft und Forstwissenschaft im 19. Jahrhundert; Seminaristische
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